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  NEIDLINGER 
  GEMEINDENACHRICHTEN 
     3110 Neidling, Walter-Eder-Straße 7 

Neidling, Juli 2021 
 
Sehr geehrte Neidlingerinnen und Neidlinger, liebe Jugend, 
 
derzeit ist in unserer Gemeinde das beherrschende Thema neben 
Corona der Glasfaserausbau. Unsere Gemeinde hat die einmalige 
Möglichkeit erhalten, Teil des NÖ Glasfasernetzes zu werden. Jetzt liegt 
es an uns Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, mit einer 
Bestellung dafür zu sorgen, die notwendige Bestellquote von 40 % bis zum 31. Juli 2021 zu 
überschreiten, damit die Niederösterreichische Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) in 
enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde das Glasfasernetz in Neidling errichten kann. Wir 
erhalten damit eine zukunftssichere und hochwertige Infrastruktur, ohne dass Zusatzkosten 

für die Gemeinde entstehen. Sollten Sie sich schon für 
den Glasfaseranschluss entschieden haben, bringen 
Sie bitte die Bestellung entweder am Gemeindeamt 
vorbei oder werfen Sie das Formular in den 
Gemeindepostkasten ein. Bestellformulare finden Sie 
auch online unter www.noegig.at/bestellung/.  
Haben Sie noch Fragen?  Dann steht Ihnen die 
Glasfaserhotline von nöGIG wöchentlich unter 
+43 (2742) 30750-333 Dienstag, Mittwoch und 

Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr gerne zur Verfügung. Gerne sind wir auf der Gemeinde 
entweder telefonisch unter +43 (2741) 8286 oder persönlich vor Ort für Sie erreichbar und 
helfen Ihnen so gut wir können mit Antworten weiter. Sollten wir eine Frage nicht beantworten 
können, wissen wir aber, wer Ihr idealer Ansprechpartner ist.  
Als besonderen Service werden in den nächsten Tagen unsere Glasfaserbotschafterinnen 
bzw. -botschafter und Gemeindevertreterinnen bzw. -vertreter durch die Katastralgemeinden 
gehen und Ihnen bei Fragen weiterhelfen. Sie können gerne auch im Zuge dessen Ihre 
ausgefüllte Bestellung abgeben oder ein neues Bestellformular bekommen - sofern Sie eines 
benötigen. 
Nützen wir als Gemeinde diese Chance - wir wissen nicht, ob und wann die nächste kommt! 
Aufgrund der stetig zurückgehenden Nachfrage bei den Testungen, werden wir die 
Öffnungszeiten der Teststraße ab 5. Juli 2021 um eine Stunde reduzieren. Sie können ab dem 
5. Juli 2021 von 17.00 bis 19.00 Uhr die Teststraße in Anspruch nehmen.  
Ich möchte mich im Zuge dieser Ankündigung bei allen Helferinnen und Helfern in der 
Teststraße für ihr Engagement und ihre Mithilfe bedanken - ohne Ihre Mitarbeit wäre dieses 
Bürgerservice nicht möglich! 
Abschließend wünsche ich Ihnen einen erholsamen Sommer, den Kindern schöne Ferien und 
den Landwirten eine ertragreiche Ernte, 
 

                                Ihr Stefan Klammer 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
Gemeindeamt Neidling 

Walter-Eder-Straße 7, 3110 Neidling  
Telefon: 02741/8286 
E-Mail: gemeinde@neidling.gv.at 
Fax: 02741/8286-20 
 
Öffnungszeiten: 
 
Amtsstunden und Parteienverkehrszeiten: 
 

DI  14.00 bis 18.00 Uhr 
DO  14.00 bis 16.00 Uhr 
FR  08.00 bis 12.00 Uhr 
 
Zusätzlich die Bürger- und Postservicestelle: 
 

MO bis FR 08.00 bis 11.00 Uhr 
 
Seit 1. Juli 2021 ist aufgrund der aktuellen 
Covid- 19 - Bestimmungen das Betreten des 
Gemeindeamtes für die Bearbeitung aller Anliegen 
zu den üblichen oben ersichtlichen Amtsstunden, 
Parteienverkehrs-, Bürger- sowie Postservice-
zeiten möglich. Das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes ist hierbei unbedingt notwendig. Es ist 
auch immer auf den nötigen Sicherheitsabstand zu 
achten. 

Mutter-Eltern-Beratung: 
 
Öffnungszeiten: 
 

jeden 4. DI im Monat um 11.00 Uhr 
 

Die nächsten Termine: 
 

Juli entfällt 
24.08.2021 
 
NEU ab Sept. 2021: 
 

Öffnungszeiten:  
: 

jeden 3. MI im Monat um 8.15 Uhr 
 

Die nächsten Termine: 
 

15.09.2021 
20.10.2021

 

Altstoffsammelzentrum (ASZ): 
 
Öffnungszeiten:  
 
jeden 1. FR im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr 
jeden 3. SA im Monat von 10.00 bis 
12.00 Uhr 
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Bürgermeister Sprechstunden: 
DI  16.00 bis 18.00 Uhr 
Coronabedingt ersuchen wir um telefonische 
Vereinbarung unter der Telefonnr. 02741/8286 
 

   

  Kostenlose Rechtsberatung: 
 

  Notariat Mag. Leopold Dirnegger 
 
  Zeiten: 
 
  jeden ersten DI im Monat ab 16.00 Uhr 
 

  Voranmeldung am Gemeindeamt 
  notwendig 



 

 

Firmenjubiläum – 50 Jahre Fa. Zimmermann 
 
Bereits seit 50 Jahren besteht die 
Fa. Zimmermann in Neidling. Gegründet 
wurde das Unternehmen von Franz und 
Adeltraud Zimmermann. In zweiter 
Generation führen nun Sohn Klaus und 
seine Frau Christine den Betrieb und 
beschäftigen acht Mitarbeiter. In den 
Jahren 2007/2008 wurde der Betrieb um 
eine zusätzliche Lackierbox und ein 
neues Bürogebäude erweitert. Die 
Fa. Zimmermann bietet Leistungen im 
Bereich Unfallkomplettservice, Klein-
schadenreparaturen und Lackierungen 
an. Wir gratulieren herzlich zu diesem besonderen Firmenjubiläum. 

Weitere Informationen finden sie auf der Homepage der Fa. Zimmermann  
www.zimmermann-lackierung.at. 
 

Firmenjubiläum – 25 Jahre Traumhausplanung Ing. Julian Schmid 
 
Seit 1996 begleitet Julian Schmid aus Gabersdorf Kunden in ganz Niederösterreich, die 
individuell, ökologisch und energiesparend bauen möchten. Egal ob Neubau, Umbau, 
Sanierung oder wenn es „nur“ ein Carport oder Gartenhaus sein soll, bei allen Projekten wird 

auf die persönlichen Wünsche eingegangen. 

Gemeinsam mit seiner Frau und einem langjährigen Team 
entstehen auch regelmäßig in unserem Gemeindegebiet tolle 
Projekte. Mehr als 600 Bauwerke sind so in den vergangenen 
25 Jahren entstanden. 

Julian Schmid hat sich zum Ziel gesetzt, sorgsam und respektvoll 
mit der Hausplanung in Bezug auf Individualität, Gesundheit, 
Wohlgefühl und Natur umzugehen. Diese Philosophie kommt in 
der Beratung, Planung und Materialauswahl zum Wohlergehen der 
Hausbewohner zum Ausdruck. 

Die Homepage www.traumhausplanung.at bietet neben 
zahlreichen Checklisten auch Fotos von gebauten Häusern uvm. 

Seit mehr als 10 Jahren ist er zusätzlich im Auftrag der NÖ Energieberatung als Fachmann für 
Althaussanierung, Neubau, Beratung und Heizungstausch tätig. 

Mit der Bauverwaltung der Marktgemeinde Neidlinggab es immer ein ausgezeichnetes 
Einvernehmen und so wünschen wir auch für die kommenden Jahre viele gelungene Projekte 

im Gemeindegebiet! ot  



 

 

Geburten und Jubiläen 
 
Die Marktgemeinde Neidling und die Raiffeisenbank Neidling gratulieren den stolzen Eltern 
zur Geburt ihres Nachwuchses:  

 
• Familie Seltenheim zur Geburt von Tochter Marie Heleen 

Rosalie  
• Familie Ertel/Feichtner zur Geburt von Tochter Hannah 

 

COVID-19-bedingt haben in den letzten Monaten keine persönlichen 
Gratulationen stattgefunden. Dies wird, sofern möglich, demnächst nachgeholt. Auf Grund der 
aktuellen Situation können nun Gratulationen mit besonderen Vorkehrungen wieder 
stattfinden. 
 
Die Vertreter der Marktgemeinde Neidling und der Pfarre gratulierten folgenden Jubilaren zu 
ihrem Hochzeitsjubiläum: 

 

 
Köstner Gertrude und Ferdinand 

zur Goldenen Hochzeit 

 

Vorstellung neuer Gemeindearbeiter 
 

Zur Verstärkung unseres 
Bauhofteams wurde Herr 
Christian Plametzberger aus 
Dietersberg in den Gemeinde-
dienst aufgenommen.  

Seit 15. März 2021 arbeitet er für 
die Gemeinde und trägt dazu bei, 
das Außendienstteam dabei zu 
unterstützend, die gemeinde-
eigene Infrastruktur zu erhalten, 
das Ortsbild zu pflegen uvm. Wir 

begrüßen Christian Plametzberger herzlich in unserem Team 



 

 

 von Fütterungsbereichen. 

Sperrmüllabholung - NEU 
 
Wie bereits in unserer letzten Ausgabe angekündigt, 
gibt es eine Änderung bei der einmal im Jahr 
durchzuführenden Sperrmüllhausabholung. Die 
Hausabholung kann nun wie folgt in Anspruch 
genommen werden: 
 

1. Individuelle Vereinbarung eines Abholtages 
am Gemeindeamt unter der Telefonnummer 
+43 2741 8286 

2. Bereitstellung des Sperrmülls vor dem Haus spätestens um 6.00 Uhr am vereinbarten 
Abholtag 

3. Abholung durch die Gemeindearbeiter im Laufe des vereinbarten Abholtages 
4. Möglichkeit der Inanspruchnahme:  1 x im Jahr pro Haushalt 

 
Es wird ausschließlich Sperrmüll abgeholt! Andere Müllsorten werden nicht mitgenommen! 

 

Fachgerechte Müllentsorgung 
 

 
Entsorgung Grasschnitt und Bioabfall 
Leider kommt es immer wieder zu inkorrekten 
Müllentsorgungen. Gras sowie Bioabfall dürfen keinesfalls 
weder im Wald noch in bzw. bei Bächen entsorgt werden.  

 
Korrekte Entsorgung: 
 

Grasschnitt Bioabfall aus Haus 
und Garten 

Grasschnittplatz Komposthaufen 

Komposthaufen Biotonne 

Biotonne  

 
Die Entsorgung im Wald oder in bzw. bei Bächen ist nicht nur eine Wald- bzw. 
Bachverschmutzung, sie kann bei Bächen zu Verklausungen und somit zu gröberen 
Problemen führen. 

Entsorgung Glascontainer: 
Leider sind in den Glascontainer auf den Müllplätzen immer wieder Plastik, Biomüll usw. zu 
finden. Diese Abfälle dürfen dort keinesfalls entsorgt werden, da sie vor der 
Wiederverwertung vom gesammelten Glas entfernt werden müssen. Solche Maßnahmen sind 
kostenintensiv und müssen von uns allen getragen werden.  



 

 

Gratisausbildungsplätze für Neidlinger Jugendliche  
 

 
 

Im gemütlichen Schlossgewölbe oder auf der großen 
Sonnenterrasse mit atemberaubendem Ausblick können unsere 
Gäste rund um die Uhr unsere warme Küche genießen. Saisonale 

Spezialitäten aus der Region bringen die Abwechslung ins Wochenmenü. In der Club-Bar 
können unsere Gäste bei einem kalten Bier eine Runde Billard 
oder Darts spielen. 
Es besteht auch die Möglichkeit private Veranstaltungen im 
Restaurant zu buchen. 
Täglich von Mitte März bis Anfang November, ohne Ruhetag, von 
9.00 bis ca. 22.00 Uhr geöffnet. 
 

Alle Speisen können nach telefonischer Bestellung auch gerne abgeholt werden! 
 

0664/270 63 70, Schloss Goldegg, www.castello- restaurant.eatbu.com  



 

 

Infos zur Nutzung öffentlicher Gemeindestraßen und Güterwege 
 

Die Marktgemeinde Neidling legt einen großen Wert auf die Instandhaltung und Pflege der 
gemeindeeigenen Wege und Straßen.  

Der Hauptzweck der Straßen und Güterwege ist die 
Erreichung der anliegenden Grundstücke. Auf diesen 
gilt die allgemeine Straßenverkehrsordnung (StVO). Wir 
möchten darauf hinweisen, dass nicht zugelassene 
Verkehrsmittel auf diesen Wegen nicht verwendet 
werden dürfen, und auch das Abstellen derselben nicht 
gestattet ist. Leider kam es in der Vergangenheit immer 
wieder zu Problemen durch die Nichtbeachtung dieser 
Vorgaben auf Güterwegen (zB mit Motocrossfahrern). 

 

Auszeichnung für den Verein Fairwurzelt in Afing 
 

Der Schaugarten des Vereins Fairwurzelt in Afing hat wieder von Natur im Garten die 
Auszeichnung "Goldener Igel" erhalten. Jährlich werden jene Schaugärten mit der Plakette 
„Goldener Igel“ ausgezeichnet, die die Kriterien von ‚Natur im Garten‘ umsetzen und in Qualität 

und Umfang überzeugen. Dabei 
ist der Verzicht auf chemisch- 
synthetischen Dünger und 
Pestizide sowie Torf besonders 
ausschlaggebend. 

Zitat von Landesrat Martin 
Eichtinger: „Unsere Schaugärten 
sind Wohlfühl- und 
Inspirationsoasen für Landsleute 
und Touristen. Meine Gratulation 
an die Schaugärtnerinnen und 
Schaugärtner für die beliebte 
Auszeichnung ‚Goldener Igel‘. 
Durch ihr Engagement wird 
Niederösterreich noch 
lebenswerter.“ 

Der Verein Fairwurzelt freut sich 
über Besucher, die den Schaugarten besichtigen möchten. Nähre Informationen finden Sie auf 
der Homepage www.fairwurzelt.at. 

  

© „Natur im Garten“ / J. Ehn 
Landesrat Martin Eichtinger und Franz Gruber, 
Vizepräsident der „Natur im Garten“ Schaugärten, 
gratulieren Barbara Seyrl zur Auszeichnung des Goldenen 
Igels. 



 

 

Erinnerung - Fotowettbewerb 
 
In unserer letzten Ausgabe haben wir einen Fotowettbewerb ausgeschrieben. Wir möchten 
nochmals daran erinnern, und bitten um zahlreiche Teilnahme. Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt, zu beachten ist dabei nur, dass der unentgeltlichen und copyrightfreien 
Verwendung der Fotos für die neue Homepage und Werbezwecke der Marktgemeinde 
Neidling sowie für den Gemeindekalender 2022 (Motto des Kalenders: „So schön präsentiert 
sich unsere Gemeinde) zugestimmt werden muss. 

 
Einsendeschluss:  

• 30.09.2021 
 
Einsendung an: 

• gemeinde@neidling.gv.at 
 
Preis:  

• Eine Jury bewertet die Fotos. 
• Die drei besten Fotos werden 

mit einem Preis prämiert. 
 
Teilnahmebedingungen: 

• Die Teilnehmer dürfen ausschließlich selbst gemachte Fotos einreichen, die frei von 
Rechten Dritter sind. 

• Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass mit der Einreichung die 
Rechte an den Fotos an die Marktgemeinde Neidling übergehen. 

 

Facebookseite 
 
Wir möchten auf den neuen 
offiziellen Facebookauftritt der 
Marktgemeinde Neidling 
hinweisen. 

Auf dieser Seite finden Sie 
aktuelle und gemeinde-
relevante Informationen  und 
Hinweise.  

Wir freuen uns, neue Abonnenten begrüßen zu dürfen. 

So finden Sie uns: 

https://www.facebook.com/MarktgemeindeNeidling 
 

  



 

 

EVN – Smart Meter 
 

Marktgemeinde Neidling bekommt Smart Meter - 
EVN Tochter Netz NÖ tauscht ab Mitte Juni die Stromzähler 
 
Es ist das Gebot der Stunde: Alle möchten Energie sparen und intelligente Lösungen gegen 
den weltweiten Klimawandel ergreifen. Daher hat die Europäische Union vorgesehen, dass 
alle Kundenanlagen mit neuen Stromzählern ausgestattet werden sollen. Die seit hundert 
Jahren gebräuchlichen Zähler haben also ausgedient. 

"Die neuen Smart Meter sind ein 
wichtiger Schritt in die 
Energiezukunft", erläutert Herbert 
Bugl, Leiter des Netz NÖ Service 
Centers St. Pölten. "Sie sind die Basis 
für intelligente Stromnetze und 
innovative Lösungen der Zukunft."  

Die Kunden profitieren aber schon jetzt 
vom intelligenten Zähler: So müssen 
sie beispielsweise bei ihrer An- und 
Abmeldung bzw. der Ablesung ihres Stromzählers nicht mehr zu Hause sein oder ihren Zähler 
selbst ablesen. Gleichzeitig können nun die Verbrauchsdaten sowie die Entwicklung des 
Stromverbrauchs im Webportal mitverfolgt werden. "So kann der eigene Verbrauch analysiert 
und optimiert werden", sagt Herbert Bugl. 
 
Ab Mitte Juni geht es los 
 
Nun startet auch in Neidling das Umrüsten auf die neuen Smart Meter. "Der Tausch eines 
Zählers dauert durchschnittlich 20 Minuten", so Herbert Bugl. Dafür arbeiten die Monteure der 
Netz NÖ im Eiltempo.  

Die Monteure der Netz NÖ erkennt man übrigens in der Regel am Dienstauto und der 
Dienstbekleidung. Manchmal helfen aber auch lokale Monteure aus, um diese vielen Zähler 
zu tauschen. "Alle für uns tätigen Monteure tragen gut sichtbare Ausweise", erklärt Bugl. "Die 
Kunden werden außerdem zeitnah mittels persönlichem Kundenbrief über den Zählertausch 
sowie über die allgemeinen Aspekte der Smart Meter Einführung informiert." 
 
Netz NÖ 
 
Für den Transport und die Verteilung von Strom verfügt Netz NÖ in Niederösterreich über ein 
modernes Leitungsnetz mit einer Gesamtlänge von rund 53.100 km Mittel- und 
Niederspannungsleitungen und ca. 1.406 km 110 kV Leitungen.  

In Summe müssen in Niederösterreich rund 800.000 Zähler getauscht werden. 



 

 

Die Vizebürgermeisterin und Vorsitzende des 
Schul- und Familienausschusses Edith Pruckner 
berichtet 
 
Geschätzte Neidlingerinnen und Neidlinger! 
 
Es freut mich Ihnen einiges Neues aus dem Schul- und Familienausschuss zu berichten. 

Die neuen Beschilderungen am Volksschulgebäude sind angebracht. 

Die Ferienbetreuung der VS Kinder findet wieder in Neidling statt. Auf Grund der zahlreichen 
Anmeldungen ist es möglich die 
Ferienbetreuung wieder in Neidling 
anzubieten. Die letzten Jahre wurden 
unsere Kinder in Karlstetten mitbetreut. 
Es werden 19 Kinder aus Neidling und 
5 Kinder aus Karlstetten das Angebot 
nutzen. Geöffnet ist 7 Wochen von 

MO bis FR von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Die Kinder können tageweise anstatt bisher 
wochenweise angemeldet werden. Der große Vorteil daraus ergibt sich in der viel besseren 
Flexibilität und Kostenrechnung für die Eltern. Ich sehe den Vorteil auch darin, dass die Kinder 
einzelne Tage als Ersatz für die Ferienspaßaktion der Gemeinde in einer sicheren Betreuung 
mit ihren Freunden verbringen können. Der Ferienspaß fällt Corona bedingt aus. Die 
Betreuung der Kinder übernehmen die 
Lerntiger in den Räumlichkeiten der 
schulischen Nachmittagsbetreuung. Viel 
Spaß wünschen wir auch den Karlstettner 
Gästen bei uns in Neidling! 

Im Kindergarten gibt es große 
Veränderungen. Frau Elisabeth Sterkl und Frau Hermine Karauschek, zwei äußerst beliebte 
Betreuerinnen, treten ihren wohlverdienten Ruhestand an. Wir bedanken uns recht herzlich für 
eure langjährige Tätigkeit zur vollsten Zufriedenheit Aller!!  Wir wünschen euch Gesundheit 
und viel Freude mit euren Familien und natürlich mit den Enkelkindern, die die besten 
stressresistenten Omis zur Betreuung haben. Alles Liebe euch beiden. 

Der Kindergarten wird um eine 4. Gruppe erweitert. Da im kommenden Kindergartenjahr 
3 Kinder mit einem erhöhten Betreuungsbedarf den Kindergarten besuchen werden, ist es aus 
pädagogischer Sicht notwendig die Gruppengrößen von 25 auf 21 Kinder zu reduzieren. Da 
wir auf Grund dessen nicht alle Kinder ab 2 ½ Jahren aufnehmen könnten, wurde uns für ein 
Jahr befristet, vom Land NÖ eine 4. Kindergartengruppe bewilligt. Die Gemeinde wird 
zusätzlich zu der neuen Betreuungskraft eine weitere Betreuerin befristet für ein Jahr 
aufnehmen. Die 4. Gruppe wird über die Sommermonate neu eingerichtet.  

Danke dem gesamten Team des Kindergartens für die Umsetzung der Maßnahmen. 
Besonders danken möchte ich der Gemeindeverwaltung für die äußerst aufwendige 
Organisation rund um diese doch eher kurzfristig bekannt gewordene Zusage der Öffnung.  



 

 

Ich möchte auch wieder auf den Fotokalender 2022 hinweisen. Das Thema lautet: „So schön 
präsentiert sich unsere Marktgemeinde“. Der Fotokalender wird mit Fotos aus dem 
Fotowettbewerb, der in den letzten Gemeindenachrichten vom Bürgermeister ausgeschrieben 
wurde – recht herzlich Ihre Bilder einzuschicken, zumal ich weiß welch begabten Fotografen 
wir in der Gemeinde haben. 

So verbleibe ich mit den besten Wünschen auf einen erholsamen 
Sommer. Frau Direktorin mit dem gesamten Lehrerteam und 
Frau Kindergartenleiterin mit ihrem Kindergartenteam und euch 
lieben Kindern wünsche ich schöne Ferien. Danke das ihr alle 
die so herausfordernden Maßnahmen in der Coronakrise 
mitgetragen habt. 

Bleiben Sie gesund, genießen Sie die wiedererlangte Freiheit mit Bedacht und Vorsicht. 

Eure Vbgm. Edith Pruckner 

 

 

Der Musikschulleiter des Musikschulverbandes Dunkelsteinerwald 
berichtet – Ein besonderes Musikschuljahr: 
 
Dank der großen Bereitschaft, lösungsorientiert und flexibel zusammenzuarbeiten, war es 
auch heuer wieder möglich, einen qualifizierten Musikschulunterricht anbieten zu können. 

Natürlich fehlten uns in unserem 
Musikschulalltag ganz besonders unsere 
Kooperationen mit den Pflichtschulen, unsere 
Ensembles und unsere Orchester, die einen 
so wichtigen Teil in unserer ganzheitlichen 
musikalischen und sozialen Bildung 
umfassen. Zum Glück konnten wir immer 
wieder unseren Präsenzunterricht starten, wo 
wir jedes Mal aufs Neue merkten, wie wichtig 
der persönliche Austausch zwischen 
SchülerInnen, Eltern und MusiklehrerInnen 
ist. 

In diesem Sinne möchten wir uns seitens der Musikschule bei allen Beteiligten, LehrerInnen, 
Eltern, Großeltern, aber besonders bei unseren SchülerInnen, für das Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit bedanken. Natürlich freuen wir uns nun aber umso mehr auf ein Schuljahr, 
in dem wir unsere Ortschaften wieder mit Veranstaltungen und unserer Musik bereichern 
können. 

Musikschulleiter Herbert Stockinger  



 

 

Der Sicherheitsgemeinderat Steven Mayer 
berichtet 
 
Liebe Neidlingerinnen und Neidlinger! 

Endlich ist es uns möglich, wieder trotz der Corona-Situation sicher 
den Urlaub im In- und Ausland zu verbringen. Jedoch birgt die 
Abwesenheit von zu Hause auch die eine oder andere Gefahr, die man in der Urlaubsvorfreude 
vergisst. Für Einbrecher und Diebe bietet sich durch die offensichtliche Abwesenheit der 
Hauseigentümer die perfekte Gelegenheit ihre Taten ungestört umzusetzen.  

Aufgrund dessen ist es notwendig auch trotz der Urlaubseuphorie einfache Maßnahmen für 
die Dauer der Abwesenheit zu setzen, um bei der Heimkunft keine böse Überraschung erleben 
zu müssen, welche die erlangte Urlaubsentspannung schnell wieder verfliegen lässt.  

Deshalb möchte ich Sie in meinem heutigen Artikel auf Sicherheitsmaßnahmen aufmerksam 
machen, die uns alle gemeinsam sicher durch die kommende Saison bringen sollen.  

Das richtige Verhalten ist genauso wichtig wie sinnvolle 
technische Einbruchssicherungen am Haus oder an der 
Wohnung. Dabei gilt: Mechanische und elektronische 
Sicherungsmaßnahmen müssen sich ergänzen.  

Je mehr Hindernisse dem Einbrecher in den Weg gelegt 
werden, desto schwerer kommt er ans Ziel. Schwachstellen 
am Haus sind die Türen (Haupteingangs-, Terrassen- oder 
Nebentüren), Fenster oder Dachfenster und Kellerschächte.  

Grundlegende Maßnahmen sind beispielsweise: 

• Verwenden von Bewegungsmeldern bei Eingängen 
• Beleuchten von Kellereingängen 
• Verwenden von hochwertigen Schlössern bzw. Schlosszylindern 
• Schließen von Fenstern, Terrassentüren und Balkontüren 
• Verstecken Sie den Wohnungsschlüssel nicht unter Fußmatten 

oder Blumentöpfen 
• in der bevorstehenden Urlaubszeit darauf achten, dass der 

Postkasten regelmäßig entleert wird und nicht für die Dauer der 
Abwesenheit überquillt 

• für die Dauer der Abwesenheit Zeitschaltuhren für Lichtquellen 
im Haus einrichten 

 

Für genauere Informationen möchte ich Ihnen die Internetseite des Bundeskriminalamtes 
nahelegen. Unter www.bundeskriminalamt.at  Präventionstipps finden Sie eine Vielzahl 
an Ratgebern und Informationen zu den verschiedensten Formen der Kriminalität.  

Wie immer möchte ich Sie, geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, durch 
meinen Artikel nicht verunsichern, sondern Ihnen lediglich Tipps und Möglichkeiten 
näherbringen, um unsere Gemeinde gemeinsam sicher halten zu können.   
 

Ihr Steven MAYER  



 

 

Die Volksschule Neidling berichtet 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Mit Riesenschritten steuern wir Richtung Sommerferien! 
Hinter uns liegt wieder eine außergewöhnliche Schulzeit! 
Die Umstände durch Corona waren eine besondere Herausforderung, daher 
möchte ich mich an dieser Stelle bei ALLEN für die erfolgreiche Zusammenarbeit 
bedanken.  
Wir haben derzeit 66 Schülerinnen und Schüler, davon verabschieden sich 
21 Kinder der vierten Schulstufe. Alles erdenklich Gute für die Zukunft! 
Im Herbst starten sieben Mädchen und fünf Buben in der ersten Schulstufe.  
 

Im Namen der Volksschule möchte ich mich bei allen Personen und Institutionen 
bedanken, die uns in diesem Schuljahr auf verschiedenste Art und Weise 
unterstützt und für unsere Sicherheit gesorgt haben! 

 
Die Kinder der ersten Klasse 
bastelten mit viel Freude und 
Geschick für den Muttertag und 
überraschten mit den persönlichen 
Geschenken und einem kleinen 
Gedicht ihre Mama zu diesem 
besonderen Ehrentag. 
 
 

 
 
Im vorigen Schuljahr brachte uns Alex 
Apfelkerne zum Einsetzen mit in die 
Schule, welche die Klassenlehrerin 
zuhause während des Lockdowns für uns 
eingepflanzt hat. Genau ein Jahr später 
brachte sie uns unseren kleinen 
Apfelbaum wieder in die Schule mit. 
Seither kümmert sich die 2. Klasse fast 
täglich um ihr selbstgepflanztes 
Bäumchen und beobachtet es beim 
Wachsen.  
 
 

 

1. Klasse 

 

2. Klasse 



 

 

In der 3. Klasse lernen die Kinder in 
der Heimatkunde auch über die 
Verwaltung einer Gemeinde. Der 
Besuch auf dem Gemeindeamt 
wurde heuer durch den Besuch des 
Bürgermeisters in unserer Klasse 
ersetzt. Stefan Klammer berichtete 
von den vielfältigen Amtstätigkeiten. 
In einer "Kindergemeinderats-
sitzung" wurde eifrig beraten und die 
Kinder erörterten ihre Vorstellung 
von einer Gartengestaltung in 
unserem Volksschulgarten. 

 
Da der Vorlesetag im März nicht mit 
geladenen Gästen stattfinden 
konnte, haben wir das Vorlesen 
online gestaltet. Eltern und 
Großeltern wurden über unsere 
interaktive Tafel in die Klasse 
hereingeholt. Besonders gefreut 
haben wir uns über die große 
Schwester Julia, die Zeit fand, 
ebenfalls ein Kapitel aus der Pippi 
Langstrumpf vorzulesen. Die 
Drittklässler haben die Vorlesungen 
sehr genossen.            

 
 

  
Im Rahmen des Unterrichts machte die 4. Klasse ein Ritterprojekt. Es wurde die ganze 
Woche und beinahe in allen Fächern an Stationen gearbeitet und so allerlei 
Wissenswertes und Neues über das Mittelalter gelernt. Die Kinder waren mit großem 
Eifer dabei. Unser geplanter Ausflug auf die Burg Rappottenstein Ende Juni rundet 
das ganze Projekt – wenn auch etwas zeitversetzt – ab.  

3. Klasse 

4. Klasse 

3. Klasse 



 

 

Im Rahmen des Religionsunterrichts machte die 1. Klasse der Volksschule einen 
Lehrausgang in die Pfarrkirche. 
Die 3. Klasse der Volksschule besuchte bei herrlichem Wetter das „Feldkreuz“, das 
sich ganz in der Nähe der Schule befindet. 
 
 

         
 

 
 

Heuer wurde es in der 
Nachmittagsbetreuung so richtig 
bunt. Viele verschiedene Farben 
begleiteten uns durch das ganze 
Jahr. 
Der rote Phönix, der weiße 
Schneemann, die grüne 
Schatzkiste und vieles mehr 
wurde gebastelt und gemalt. 
Auch die Farben der Natur und 
die Tarnfarben der Tiere wurden 
erkundet und bestaunt. 
 

  
Wir wünschen ALLEN einen erholsamen Sommer! 

Auf einen hoffentlich normalen Schulstart am 6. September 
freut sich 

das Team der Volksschule Neidling mit VD Heidi Marchart! 
 

 

1. Klasse                              3. Klasse 



 
 

Aus der Mittelschule Karlstetten erzählt… 
 
Geschätzte LeserInnen des Gemeindeblattes!  
 
    Herzlich willkommen bei der Mittelschul-Kolumne zum Schulschluss: 

Am 17. Mai 2021 wurden die Schulen wieder für den Präsenzunterricht geöffnet. Trotzdem gilt 
es – nach wie vor – unsere Hygienemaßnahmen sorgfältig und mit großer Verantwortung 
umzusetzen. Anfang Mai wurden rund 110 Gurgeltests an unserer Schule durchgeführt, die 
allesamt negativ ausgefallen sind. Wir testen weiterhin 3 mal wöchentlich mit unseren Antigen-
Selbsttests. Bei allen Tests bisher ist an unserer Schule noch kein einziger positiver Fall 
aufgetaucht. 
Derzeit sind wir intensiv mit der Planung für das kommende Schuljahr beschäftigt. Es sind 47 
SchülerInnen (19 Mädchen und 28 Burschen) für die ersten Klassen angemeldet. Eine wirklich 
beeindruckende Anmeldequote, die uns natürlich sehr freut. Über die Aufteilung in die beiden 
Klassen werden Sie am Schulanfang informiert. Ich freue mich, die beiden Klassenvorstände 
bekanntzugeben: Anita Eichinger und Christine Zelenka 
Die ersten Klassen werden - so wie in den letzten Jahren – ohne Leistungsdifferenzierung und 
in Team-Teaching (D, E, M) im Klassenverband unterrichtet. Für die 2. bis 4. Klassen wird das 
Bildungsreformpaket umgesetzt. 2 Wochen nach Schulbeginn werden die SchülerInnen, 
basierend auf den Beurteilungen im Jahreszeugnis und der Einschätzung der unterrichtenden 
PädagogInnen, in Deutsch, Mathematik und Englisch in 2 Leistungsniveaus eingeteilt: „AHS-
Standard“ (Lehrplan der AHS) und „Standard“.  
Wie bereits in den letzten Berichten angekündigt sind wir ab dem kommenden Schuljahr 
digitale Schule. Die ersten und zweiten Klassen werden mit Windows-Tablets ausgestattet und 
viele unserer Schulbücher bereits als e-books bestellt um auch das Gewicht in den 
Schultaschen zu reduzieren. Wir freuen uns gemeinsam mit unseren Schülerinnen und 
Schülern die ersten Schritte zu gehen, um neben arrivierten Unterrichtsmethoden auch 
vermehrt digitales Lernen möglich zu machen. 
Ausgesprochen engagiert beteiligten sich viele Schülerinnen und Schüler unserer Schule an 
der Aktion „Althandys retten Jungaffen“ – eine Sammelaktion unter der Schirmherrschaft der 
weltbekannten Schimpansen-Forscherin Jane Goodall, die von Koll. Ilse Schindler initiiert und 
begleitet wurde. 
Die lange Zeit des Distance-Learnings haben das schulische Leben sehr geprägt. Dennoch 
hat es in vielen Bereichen die Kreativität belebt, so auch Kunstwerke, die im Rahmen des 
ÖBB-Wettbewerbes entstanden sind. Zu sehen sind einige Bilder auf unserer Website. 
Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auf unserer Homepage unter 
nmskarlstetten.ac.at.  
Abschließend wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer und alles Gute.  

 

  
 
 
 
 
 

 
                                                                                                                     Mit den besten Grüßen, 

    Andreas Tischer, MAS, MSc 
                                                                                                                       Schulleiter 



 

 

Die Gesunde Gemeinde berichtet: 
 
Liebe Neidlingerinnen und Neidlinger, Groß und Klein, 
Familien und jede/r Einzelne, 

 
 
mein Name ist Johanna Sohm, ich lebe mit meiner Familie seit über 7 Jahren am Steinberg 
und bin seit ein paar Jährchen Mitglied der Gesunden Gemeinde. Ich würde gerne hier ein 

paar Worte zu uns, dem Team der Gesunden Gemeinde, erzählen.  

Wir haben uns vor 2 oder vielleicht schon 3 Jahren zusammengefunden 
und mit gemeinsamer Kraft, Esprit und unglaublich positiver Energie so 
manches in Bewegung bringen können. Einer unserer Schwerpunkte ist 
es Begegnung zu ermöglichen, Austausch zu fördern, Menschen 
zueinander zu bringen. Wir tun dies mit unterschiedlichen Inhalten und 

Zielen. Wir treffen uns meist 4x im Jahr, um gemeinsame Projekte zu besprechen, Ideen freien 
Lauf zu lassen und gemeinsam zu lachen. 

Die Tätigkeiten der letzten Jahre waren zum Beispiel diverse Ferienaktionen, Kochkurse für 
Kinder, Kräuterwanderungen, Reanimationskurse für Laien, Schlümpfe- und Kinderturnen, 
Aufbauen einer neuen Homepage (um Informationen besser teilen zu können), das bereits 
jährliche Sommerfest im August (auch dieses Jahr am 27.8.2021 geplant), Erhaltung und 
Mitbetreuung des Dorfladens, Initiierung einer Sommerbetreuung der Volkschulkinder, 
Gründen einer Obst- und Gemüsebörse über das Medium WhatsApp und die Ideen gehen uns 
sicherlich nicht aus. 

Wir freuen uns sehr, wenn wir wachsen dürfen und nehmen alle Interessenten offen in unseren 
Kreis auf. Einfach kommen und zuhören ist völlig in Ordnung und wenn man sich mitreißen 
lassen möchte, kann man gerne unterstützend wirken. Bitte habt keine Scheue uns zu 
kontaktieren, per Telefon, SMS, WhatsApp oder mail, wir geben euch einfach den nächsten 
Sitzungstermin bekannt und wir freuen uns über neue Teilhabende. Gerade beim Sommerfest 
sind wir über helfende Hände dankbar.  

Alles Liebe und vielleicht bis bald, 

Johanna (Sohm) 

 
Obst- und Gemüsebörse:  
 

Ich möchte euch hier unsere Obst- und Gemüsebörse vorstellen. Es ist eigentlich eine einfache 
WhatsApp Gruppe, die sich „Obst- und Gemüsebörse Neidling“ nennt.  

In dieser Börse werden Pflanzen, die im Garten zu viel geworden sind und Obst und Gemüse, 
das man vielleicht im Überfluss hat, zum Verschenken angeboten. Es ist kein Tausch, kein 
Verkauf, jede/r, die/der etwas anbietet, freut sich, wenn es Abnehmer gibt. Ziel ist es Nahrung 
vor dem Verfall zu bewahren, junge Pflanzen bzw. Ableger in einem anderen Garten 
weiterleben zu lassen und dort Freude zu bringen. 



 

 

Alle sind willkommen, die Nachrichtenanzahl ist überschaubar, da in der Regel den 
Einzelpersonen geantwortet wird. Falls jemand Interesse hat, einfach den QR-Code scannen 

und es kann schon losgehen bzw.  eine kurze Nachricht an 
mich Johanna Sohm (0699-18392005) oder Patricia 
Grünauer (0660-4841695) schicken und ihr werdet 
hinzugefügt oder diesen Link benutzen: 
https://chat.whatsapp.com/ESLFzTdTu3NHGRU1oEqXUR  

Hier ein Screenshot, um einen kleinen Einblick zu 
bekommen. Wir freuen uns, wenn die Gruppe wachsen 

möchte. 

Auch hier kann durch die Obst- und 
Gemüsebörse Begegnung entstehen, 
auf diesem Bild z.B. im Rahmen eines 
spontanen Spazierganges mit der Scheibtruhe am 27.8. 
haben wir hier mit vielen Kindern Erdbeerpflänzchen in der 
neuen Siedlung am Steinberg verteilt und konnten einige 
neue Mitbürger/Innen in unserer WhatsApp Gruppe 
aufnehmen. 

Neuigkeiten der letzten Monate: 
Auch wenn Corona uns in unserer Freiheit und Begegnungsmöglichkeit sehr bedrängt hat, 
haben wir unsere Energie und Freude an dem Guten nicht verloren . Wir konnten z.B. durch 

Befragung der Eltern der derzeitigen Volkschulkinder und vielen 
Gesprächen erfreulicherweise wieder eine 
Sommerbetreuungsmöglichkeit der Volkschulkinder in Neidling 
anregen. Aufgrund des Neubaus des Kindergartens, sind die 
Räumlichkeiten der Nachmittagsbetreuung dafür gut geeignet. 
Dank der Unterstützung des Bürgermeisters Stefan Klammer 
und der Vizebürgermeisterin Edith Pruckner darf Neidling stolz 
sein, für berufstätige Eltern oder auch alle Eltern eine 
Sommerbetreuung für Volkschulkinder in einer kindgerechten 

Umgebung ermöglichen zu können. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle. Ein weiteres 
Thema, das uns dieses Jahr beschäftigt hat, ist der Dorfladen, hier gilt ein großer Dank 
Christian Kern, der diesen Dorfladen ins Leben gerufen hat und mit großer Hingabe betreut 
und versucht diesen in seiner Form zu erhalten. Dies gilt keiner Selbstverständlichkeit, da die 
rechtliche Situation von allen Dorfläden unausgereift ist. Auch hier ein großer Dank an Patricia 
Grünauer, die an Christians Seite für eine Gesetzeserweiterung kämpft, um konkurrenzlosen 
Dorfläden im ländlichen Raum mit innovativem Konzept einen rechtlichen Rahmen zu bieten. 
Viele hochrangige Politiker und unterschiedliche Medien (ORF, NÖN, ..) haben sich unseren 
Dorfladen angesehen und er ist bereits weit über Neidling‘s Grenzen hinaus bekannt. Wir 
hoffen, die Nahversorgung vor allem für die Menschen, die ohne Auto zurechtkommen 
müssen, für ältere Mitbürger/innen und letztlich für alle, die sich gerne in diesem Dorfladen 
versorgen, weiter gewährleistet werden kann. 



 

 

Stellenausschreibung Kindergarten 

 
In der Marktgemeinde Neidling gelangt die Stelle einer Person im Kindergartenhilfsdienst für 
den Kindergarten Neidling mit 20 Wochenstunden zum Dienstantritt Anfang September 2021 
zur Besetzung. Die Ausschreibung richtet sich sowohl an weibliche als auch an männliche 
Bewerber. Die Anstellung und Entlohnung erfolgt als Vertragsbediensteter nach dem 
NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976. 
 

Aufgaben: 
• Unterstützung der Kindergartenpädagoginnen 
• Tätigkeiten bei der Gruppenarbeit 
• Vorbereitende und ordnende Tätigkeiten für die Kinder 
• Teilnahme an Teamgesprächen und Elternabenden 
• Reinigungstätigkeiten 
• Aufsichtspflicht während der Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungszeit 
• Erfüllung von Einzelaufträgen der Vorgesetzten  

 
Anforderungen: 

• Abgeschlossene Schulausbildung 
• Erfahrung im Umgang mit Kindern von 2,5 bis 6 Jahren 
• Bereitschaft zu Aus- und Weiterbildungen 
• Bereitschaft zu flexiblen Dienstzeiten (bevorzugt nachmittags) 
• Bevorzugt einschlägige Vorbildung  
• Teamfähigkeit und organisatorische Fähigkeiten 
• Hohe Leistungsbereitschaft und Zuverlässigkeit  
• Österreichische/r Staatsbürger/in oder EU-Bürger/in 
• Einwandfreies Vorleben 
• Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst (bei männlichen Bewerbern) 
• Gesundheitliche Eignung 
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 

Für nähere Auskünfte steht das Gemeindeamt der Marktgemeinde Neidling unter 02741/8286-
12 oder unter gemeinde@neidling.gv.at zur Verfügung. 
Die Bewerbung mit Lebenslauf und Foto sowie den entsprechenden Nachweise 
(Dienstzeugnisse, Ausbildungsnachweise etc.) ist schriftlich bis spätestens 31. Juli 2021 an 
die Marktgemeinde Neidling, Walter-Eder-Straße 7, 3110 Neidling oder per E-Mail an 
gemeinde@neidling.gv.at zu richten. 
 




